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Ministerium für Inneres und Sport
Schwerer Unfall auf der Autobahn 9

Anteilnahme und Genesungswünsche der Innenministerin

Bei einer Unfallaufnahme in der vergangenen Sonntagnacht auf der Autobahn 9 bei Dessau fuhr ein LKW augenscheinlich
ungebremst in eine abgesicherte Verkehrsunfallstelle. Der Fahrer eines Abschleppfahrzeuges erlag seinen Verletzungen
noch vor Ort. Eine Polizeibeamtin wurde schwer verletzt.

Innenministerin Dr. Tamara Zieschang zeigt sich tief bewegt über die Nachricht von dem Ereignis: „Mit Bestürzung habe ich
vom Tod des Fahrers des Abschleppfahrzeuges und von der schweren Verletzung der Kollegin erfahren. Beide waren vor Ort
im Einsatz, um anderen Verunglückten zu helfen. Ich spreche beiden Familien mein Mitgefühl aus. Der verletzten Beamtin
wünsche ich baldige Genesung.“

Gerade LKW bergen durch ihre Größe und ihr Gewicht ein erhöhtes Gefahrenpotenzial. Neben den polizeilichen Kontrollen
müssen vor allem auch die technischen Möglichkeiten zum Schutz aller Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer
ausgeschöpft werden. Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und zum Fahrerschutz unterstützen das Ministerium für Inneres
und Sport sowie die Landespolizei deshalb jegliche bundesrechtlichen Überlegungen und Initiativen zur verpflichtenden
aktiven Nutzung von Notbremsassistenten.
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